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Aus Patientenperspektive:

• Potential zur Verbesserung der Versorgung

• Abwendung von möglichem Schadenpotential

• Transparenz als Grundlage von Qualitätswettbewerb

Aus Systemperspektive:

• „Verwissenschaftlichung“ der Medizin: Rascher Zuwachs an 

medizinischem Fachwissen, Therapien und Techniken

• Steigende Gesundheitskosten und beschränkte Budgets

• Gewissenhafter Einsatz der zu Verfügung stehenden 

Ressourcen notwendig

• „Value based pricing“

Warum so viel Bewertung im Gesundheitswesen ?
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• Evidenzbasierte Unterstützung von Entscheidungen im Gesundheitswesen 

zur …

• … Einführung neuer Technologien

• … Neubewertung bereits etablierter Verfahren und Anbieter

• … Übernahme oder des Verbleibs von Leistungen im Leistungskatalog 

der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV)

• ... weiteren Teilnahme von Anbietern am Leistungsgeschehen

• Optimierung im Gesundheitswesen durch das Aufzeigen von …

• … Handlungsbedarf

• … Forschungsbedarf

Anlässe zur Bewertung im Gesundheitswesen
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• Arzneimittel und Impfstoffe

• Medizinprodukte

• Therapeutische Prozeduren

• Diagnostische Verfahren

• Telemedizinanwendungen

• Versorgungsprogramme

•  präventive, kurative, rehabilitative und diagnostische Interventionen, Verfahren, 

Methoden sowie Versorgungsstrukturen

• Versorgungsqualität im Gesundheitswesen (z.B. Krankenhäuser, Reha-

Einrichtungen, ambulante Praxen)

Bewertung im Gesundheitswesen: Mehr als nur Arzneimittel
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Quelle: BMG

AMNOG als Blaupause für andere Bereiche?
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Dossier zur frühen Nutzenbewertung
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Evidenzstufen der Bewertung von Arzneimitteln und 
therapeutischen Methoden

I a    Sys. Übersichtsarbeiten v. Studien der Evidenzstufe Ib

b    Randomisierte kontrollierte Studien

II
a    Sys. Übersichtsarbeiten v. Studien der Evidenzstufe IIb

b    Prospektiv vergleichende Kohortenstudien

III Retrospektiv vergleichende Studien

IV
Fallserien und andere nicht-
vergleichende Studien

V
Physiologische Überlegungen
Expertenmeinungen, usw.

Quelle: Verfahrensordnung des G-BA
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Kontakt:

Prof. Dr. Wolfgang Greiner

Universität Bielefeld

Fakultät für Gesundheitswissenschaften

Gesundheitsökonomie und 

Gesundheitsmanagement (AG5)

Postfach 10 01 31

D-33501 Bielefeld

Tel.: 49 (0) 521 | 106 6989

Mail: wolfgang.greiner@uni-bielefeld.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


